
BAUHERR: 
 

 
  
 
  
 
  

 
An das 
Gemeindeamt Pettnau 
Tiroler Straße 114 
6408 Pettnau 
 

BAUVOLLENDUNGSANZEIGE 
 

Ich/Wir gebe(n) gemäß § 37 Abs. 1 und 2 TBO 2011 i.d.g.F., die Vollendung des im Folgenden 
beschriebenen Bauvorhabens bekannt. 
 

 Genehmigt mit Bescheid vom      , 
  

 Aktenzahl:        ,  
 

 auf Grundstück Nr.   , KG Pettnau, EZ   . 
 

Bauvorhaben:  
 
 
Dazu gebe ich folgende Erklärungen ab und lege die erforderlichen Unterlagen bei: 
  Zutreffendes bitte ankreuzen. 
Eine rechtlich gesicherte Verbindung des Bauplatzes mit einer öffentlichen Verkehrsfläche ist vorhanden.                       

Wasser- und Energieversorgung sowie  

Entsorgung der Abwässer und der Niederschlagswässer 

  ist vorhanden  

 ist vorhanden 

  nicht erforderlich 

  nicht erforderlich 

Die in der Baubewilligung vorgeschr. Abstellmöglichkeiten   sind vorhanden Anzahl: _________ 

Die im Spruch angeführten Auflagen der Sachverständigen  wurden eingehalten  

Die Auflagen des hochbautechn. Sachverständigen lt. Baubew.  wurden eingehalten  

Bauverantwortlicher: __________________ 

       Bestätigung, Annahme Bauverantwortlicher

liegt bei nicht erforderlich 

wird nachgereicht

 

Kaminbefund 

Mängel des Kaminbefundes v. __________ 

liegt bei 

erledigt 

nicht erforderlich 

nicht erledigt 

wird nachgereicht 

keine vorgeschr.  

Abnahmeprotokoll für Zentralheizungen liegt bei nicht erforderlich wird nachgereicht 

    Lage- und Höhenbestätigungen liegen bei nicht erforderlich wird nachgereicht 

Sonstige erforderliche Bestätigungen  

 

 liegen bei nicht erforderlich 

    Tekturplan M 1:100 (bei durchgef. Änderungen) liegt bei nicht erforderlich wird nachgereicht 
 

Abweichungen von den genehmigten Plänen: 
 
 

Von den genehmigten Plänen abweichende Ausführungen werden in beiliegenden Tekturplänen M 1:100 voll-
ständig dargestellt. Ich nehme zur Kenntnis, dass für genehmigungspflichtige Abänderungen des ausgeführten 
Bauvorhabens ein nachträgliches Genehmigungsverfahren durch die Baubehörde (Gemeinde) eingeleitet werden 
muss. 
 

 

Im Übrigen erkläre ich durch meine Unterschrift rechtsverbindlich, dass alle Teile des ausgeführten 
Objektes den einschlägigen Bestimmungen der Tiroler Bauordnung und den technischen 
Bauvorschriften bzw. den OIB-Richtlinien entsprechen und alle Auflagen und Bedingungen des 
Baubescheides vollständig eingehalten wurden. 
 
 

Sonstiges: 
 
 

Beilage: Mitteilung an das Finanzamt 
 

 
Datum: _______________   Unterschrift: ________________________________ 
                                              Bauwerber/in 


